
MMS

Kürzlich kam im Fernsehen ein Film über einen vergeblichen Versuch, die Zulassung für eine
einfache Salbe auf  Avocadobasis gegen Neurodermitis zu bekommen, obwohl das
preisgünstige Mittel nachweislich bessere und nebenwirkungsfreie Ergebnisse aufweist als viele
teuren pharmakologischen Präparate.

Eine sehr ähnliche Geschichte verbirgt sich hinter dem Kürzel MMS (Miracle Mineral
Supplement). Es scheint ein Mittel (Natriumchlorit) zu sein, dass so ziemlich alle schädlichen
Bakterien, Viren und Pilze im Körper abtöten kann, ohne die natürlichen und sinnvollen
Bioorganismen  des Körpers zu beeinträchtigen. Es wurde sehr erfolgreich in der AIDS- und
Malariabehandlung eingesetzt, ist aber auch in unseren Breiten bei allen bakteriellen und
viralen Infekten angesagt. Jim Humble, der Entdecker, musste die Erfahrung machen, dass
man sich eher straffällig macht als mit Orden überhäuft zu werden, wenn man an den
orthodoxen Hallen der schulmedizinischen Dogmen rüttelt. Umso erfreulicher ist es, dass über
das Internet und diverse Foren ein Siegeszug begonnen hat und MMS endlich in das rechte
Licht gerückt werden kann. Im untenstehenden Video erklärt Jim Humble die Wirkung von MMS
bei unterschiedlichsten Erkrankungen (Diabetes, Mundbereich, AIDS, Asthma, äußerliche
Anwendung, bei Kindern etc.)
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